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heimatliden NiijionsorganiJationen Wurde namentlich Die akademibewegung als wirkj)Jamer unDd he N ions  =
USgangspunkt Tür Das Apoltolat untierDen qinelijdhen Studenten begrüßt *. }

Unternehmungen, Die mittelbar 0Der
Daneben en WwWIr auch DIE Ubrigen
unmittelbar Den Oinelijdhen iÜions-Oulen Dienen, farkerer auT diejem (Bebiet befähigen en,)owohl Oie NiijlionsDereine als auch DIie Niijjionsgejeljdhaften, namentlich DIiEein Ina eßt Hon 0Der in HuRunft ätigen, amı \ie ihr ortiges Schul  =wejen wenigitens einzeln Sgli erweitern und hodbringen Rönnen

8 SDie Emporentwirklung Qer eger na Qen eIHOVeN
Dr Booker Wafßhingtons.
on MNar Bröber E Yimburg

ührend in Den anthropologilch und Olontia )owie vOlkerpolitil inter:e)lierten Kreilen eit vielen Jahren über Satjach unDd Brenzen Der Entwic:lung Der Jieger 1e )ärfiten ıyehden geTührt unDd iteNlenweije 1e erfrem)ten Auf-tallungen in Buch unD Heitlhriftliteratur Derirete wurden, hat Die qhrijtlicheAiijlion bei uUuns anDde 15 in DIE neuelte 3Eit beinahe Itilidhweigend ihrewohlbegründete optimiItilche Nieinung über 1e)e ırragen weiterbetätigt 3 Soweit 4Oie Niöglicdhkeit einer Entwiclung Der eger Tür Die Löjung Der rein relgiöjen Yu7rgabe ( usgele werden mu  E: inan 1e DogmatildhenunDd efOnologi (Bründe )owie Die mi]]}ionsgelchichtlichen (ErJahrungen beandern primitiven VYNölkern in HÄnden njotern ÖiIie (Emporentwicklung Derniedern ajje )L aber als Hiel Der mi]]tonarijcdhen Ylrbeit Dar)e  . Warinman über Bedeutung unDd Umftang 0CS Dadurch begrünDdeten Kulturprogramms
DIEe

Ongiona 5 Hantkau ® Iinanfu Zugleich WurDe DEr ausge)prochen, DABCWEeEgung b3zw Urganijation Au alle Tatholijdhen Siudenten Curopas unDd Ameritasübergreife unDd mit Den QOinejijdhen Stiudenten in Yerbindun reie bezw. e beeinfluftenjuche. Asal. meinen DD  3 15
In Den Afademijchen Wiijlionsblättern

Sanuar 1914 Die afademijden ANiNONSvVeEreine
1914, DATAUS WNONS- unDd Kulturverhältnijfe 357„Dann qilt e 9 DIie hHeimatliche Chriltenheit ZUT HN‚aD Aaufzurufen. 510 mMuß DIieQGeldmittel en unDd DIie erforderlichen VehriIräfte ZUrmi))ionen werden mit ihrem Heimatlidhen Kreis DDN WHLCUND

erJuügung tellen Yie inzel-
Berbindung ireten muljen

unDd Wohltätern in CNgETLEVoch \qheintf DIE LOBeE Der Aufgabe verlangen, DAaDIie Dereinte ineli WD 100 DIie ge}amte 1  e Chrijtenheit wenDde. e  NN R
;

nd jeDer WLioNsSfreUNGD
44  en, Der Yöjung Der groBen

)ollte nach Dem Kriege als eine hHeilige i lichtAufagabe mit ganzer Ia mitzumwirifen“ (SdDIuß DDNH aih ö9)
3 ine willen|Haftlidhe UnterJuchun Darüber WwWurDde in DIie apologetiiche 1011S=theorie rallen. al

1917, 1357
©O mMiIiDdlin, Cinführung in DIie W ionswiljfjenIdaft, Wiüniter

al Dogmatijche OÖrünDde bei 6 )jer, {)]}Lonswijjen|Haftl. Kur)us in Din1916, CiHnologijche OÖrünDde bei 3 o E, (Evangeli  © i tonslechre 12 (©ofhaal DOrt Die 8i/temtur. 4  '
;  i
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ebentals nicht ım Unklaren *. Yias OIE (Erjolge angehrt, DIie DIE Du  u  g
legtern Drogramms isheran brachte, 0 \ind DIE WiiNionare jedenfalls amıD D N
mnicht 19 unzufrieden ewejen, DAaR \ie eine grundjtürzende nderung ihres
Berrahrens TÜr nöi1g hielten *. GSGeitdem aber nNun au Kolonialkongreljen
un in eier PYPubliziltentätigkeit gegen]äßliche Yieinungen ausgelprodhen wurden,
DIE Dem mi]lionsfreundlidhen er in Deutidhland in Rücklicht aut DIeE e  er  =

wurden ÖIE Auffahlungen DEr aubensmi)l|ionen eindlt werden begannen
oien unDd gleidhgelinnter yreunDde ebentaUs mehr in DIe Diskullion gebracht
(Fs Konnte nicht ausbleiben, DAaR man Den Rahmen Der Beobacdhtiung beider  =

eus mögli weit pannte unDd unfier anderm bejonders DIE an Der pibe
DEr Negerwelt itehenDde i warze ‘Bevölke Der Bereinigten Staaten OTD-
amerikas in Den Streit 3200 S \dheint uUunNs Denn au tatlächlich wertvoll

jein, DIE Entwiclung Der amerikanildhen ege unfier jenen Belidhtspunkten
hier betrachten, DIE DIE Millionswilen|haft DIEe Hand gibt gemein
WwWiIrD Der bedeutenDde Einlluß anerkannt, Dden DEr nordamerikanijdhe eger
Tührer Dr Booker Walhingion auT Den ufltieg jeiner in Den

Bereinigten GSfiaaten ausgel hat Unjere Darlegung )ucht DIiEe mpor  =  =
entwie«lung Der amerikanildhen eger arum ım ZulJammenhang mit Den Fr

ziehungsS- unDd Einflußmethoden DeSs genannien IBohltaters Der warze
ertalje

eil 152 Das einer KRulturautfgabeal MarnecR ( (l. 1115
aus Der Betracdhtung Der prakti)hen BerhältnileWiIrd unäch|t theoreti] d abgelehnt,

heraus Dann ber zugegeben. Xal VBerhandlungen 0S eu KRolonialkongreljes
1905, Berlin 1906, 4925 Ü Berhandl 1910, Berlin 1910, 673 au SöchHuß
Rulturele Bedeutung Qer W}\ion, in: Mijlionswiljen)Haytl. Zehrerinnenkur]us, Wiuniter
1917, Y6

BD in zahrbuch uüber eut o1DUÜber 1e)e (Eryolge val
nien, abra., S18 .. ; SchHmidlin, Die kath 11110 in Dden eu  en Schuß
gebieten, NWiünlter 1913

VBal erhban 0eS eu  en KRolonialkongreiljes , , Deutidhe
Kolonialwirt|dhart, Berlin-Schöneberg 1909 Detiker, Die Negerjeele DIie eu
in Airika, Niüncdhen 1907 te auch Die 1Leraiur 1im Wicdernihen YWorwort 3
o0ORer Wa)hingion, Charakterbildung, Berlin 1910

Boal erban 0CS eu  en Rolonialkongre)es . DE be) 1910, 09 \#
reiber, Die Negerjeele ı. iDr Bott, Bremen 1907

$ RohrbachH (l. a. D
6 (Kine TwWAgqgu ber Den ufltieg DEr eger ÖiEe NWiethode iNrer Er3ztehung

ÜL auch 2zwecdRmäRig in HinNdht aur DiE Beurteilung eu  er RKolonialarbeit durch
Bal aureindliche Staaten; RKol un 1913, 65 He ebenDda 1916, A

ebenDda 1914,
nie anderem Y r)ehen AuUS Den Yiekrologen 19135 ND 1916

EW 1916, 507
Yıurs Der zrülle DEr (“ıiteratur er Oie Jiegerirage eien genannt an3, Dıre

eger in Den Bereinigten GStaaten DON Nordamerika, 1911 1es Bucdh WiICD
weiter zitiert als an3 Q, . 9.) en Dıie Yiegertrage in Ymerika, in ° £ropen-
pManzer 1909, 3T Dann Rol. un 910, (Bohjen ?) Fort)hHritte Der AMeri-
ant  e eger D, Yu)dgan, Diie )teger in Dden VBereinigten Staaten, Kol

Darm|täd Ler, Die VBereiniaten Staaten DON Yi0orD-un 19195,; 504 — 540
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VYon vornherein jei bemerkt, Daß WIir aus Der bisherigen (EntwielungDer nordamerikanijdhen eger nicht ale  in auT Deren eigene HuRkunft IQliekenwolen, ondern uns auch Tür berechtigt halten, Oie Aufltiegsmöglichkeiten unDdErziehungsmethoden außeramerikani)dher eger ana beurteilen *. 2B0hlen Ja Öie amerikani|dhen arbigen in Bez3ug au ihre Yerknüpfung miteiner hbocdhentwickelten Kultur, ihren wang ZUT Yrbeit unDd zZum Willen, ihreUnterwerfung unier umTallende Bejege rA ihren amp um. Dajein ugan3 anderen VBerhältnifjen als bei)pielsweile 12 heutigen miltelafrikanildeneger ber KRolonial  = unDd Beliedelungspolitik Der Europäer, Handel unDdDBerkehr, Niillion un Kegierung, DIEe Ylrbeit Der Ulantagenbeliger unDd Indultriellen Jorgen DOCcH afür, Daß in itte[l= unDd Südamerika, Welt unDdNiittelafrika almähli ähnliche 0Der Qgar gleiC aRtforen mebr 0Der minDderwingen wirk)am werDden. ‘In Südafrika f Oie Angleidhung amertika=: }Hultände ıon zum eil weit gediehen Klimatilcdhe Unter]hiedeendlich hindern 0Aas Urteil ewi nicht allzujebhr, 0a wichtigite Stedelungs-plaß Der amerikanijdhen eger, Der \dwarze Bürtel ®) untier Den gleidhen ‘Breitegraden wie Jiordafrika ieq
Booker Walhington hat eine bei]pielloje Entwiclung durcdhlaufen. (Br 8

WUurDe, wWie jelbit beldhreibt
in VBirginien geboren. ber

als SRlave auT einer Pflanzung in ran klın County
genaue Datum jeiner Beburt weiß keine näbherenJtacdhrichten 3 geben aheinlich WAaTr 0As Jabhr 1858 0Der In einerarm)eligen DHIocRhütte mit Den Ausmel]]jungen DON A 41/9 begann Der Sobhn einesweiben YWaters unDd einer ]wWAarzen YWiutter jein Irauriges Sklavenleben. Lumpeneine Yageritätte, rot unD el jeine unD jeiner Be)hwilter Jiahrung.Sobald 0a3 WAaT, mu  e DUrch“Yion Unterricht 0Der WAar Reine eDde

ent)predhende Yirbeiten i nußlich macdhenDıe Aufhebung Der SkElaverei im Tte1565 brachte auch Dem kleinen Rooker $’'eDb ensveränderungen. YWiutter unDd KRinderTolaten Dem erwählten Stie[vater nach Z  al Den Deit Charleliton 6. In einer Salztederei mubkte Der Rnabe neben )Jeinem 1eDater arbeiten. Diejer geltattete ihm OenDer neugegründeten Jiegerjchule nicht unDd o Ronnte Der Wiljenstrieb DCeSs ge

amerika, Yeipzig 1909 Yeiter Den 1n)Olägigen “rtikel (von Booker inEncyclopedia Americana, Jtew=-YNork
in America, DOonN Dı Bois verJaßt.

XI egTr0 eduction; ebenda the egroHier )Jowie in Den genannien “Berken vgl DieumtTal)ende amerikanijche Yıiteratur. Bookers riften weiter nienVDal Oa3u Schan3 3 (l. ö50
» Agl Rol un  au 1911, 120
3 (Bebiet in Dem Süden Der YWierei

19125 .M0; 1914, 489
nigien Staaten, in Dem ber 5 0/9 Der ‘BevOölkerung tarbig ind an3z (l. d. 51

UÜbrigens it Oife Anwendun
RohHrbach ı Shwager

Q  (Sund auT afrikanijche eger länglit gebräuchlich,
D Arbeitserziehung Der primitiven KRaljen,1914, 278 :  Ei

“WYom SRklaven /biograpbhie Bookers, nalt)ch
Berlin 1902, Borltehendes Buch UT eine SeIbit-(Up Irom avery er)Ohienen 1900 Geine jJonitigenriften ind Story OT the VTO 1909; The } in Business 1907 ; The Iuture OTThe ÄAmerican egro 1899; in ihe mMOst into 1T 1906; Character ullding 1902; EWorking ıicth ihe hands 1904

barakterbildung, Veßtere beiden er ind auch Deut) erldhienen:Berlin 1910; Handarbeit, Berlin 1913
Ü  6 Yom SRlaven 21

}
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wecten RinDdes )icH ein|tweilen HUT in armjeligem AWbendunterricht Öie Anfangsgründe
Der Bildung Später Durtte Booker TÜr ur Heit au in Oie aq gehen,
bıs als rbeiter einNes KRohlenbergwerks wieDer DATrAaUT verzichten mu Vrivat-
Itudium 110 NYbenDd)hule kamen mMieDer 3 Recht Rookers eben un ‘Bildung
ber gereffet, als jein unerJättlicher 1ildungsrie ihn in Die landwirtihaftliche unD

GeWerhe Normalidhule rieb, Oie eneral AUrmitrong ın Sampion yur Die arbigen
geltiftet hatte2, Hier gqeWanl Der Ünfttige Ntegerführer waheinlich eine grund  z  =
egenden nı  en Yiach Kürzerer Tätigkeit im Belner. unDd Qehrerberute owie nach

alt in Walhington wWurDde ‘RBooker Yehrer ür Öie Jneiner hHoöheren Yehran!t (r zeigteHianer 1nD Heiter Der Abend)hHule in Dem n  1i (Beneral AUrmltirongs.
10 große ‚yäbhigkeiten unD PECel \ bedeutenDde (£rjolge, OAaB im 1881
wa wurDde, in Dem a  en usR Cyu eine Norma  ule ür eger 3 erömnen
Das Yerirauen, 0Aas mMan 1n Booker )e  e hat 1403 aglänzend bewährt. Denn uskegee
WAarD Der Ausgangsor unD Brennpunkt OeTr QXebensarbet 0S Negerführers. nier

armj)eligen Berhältnije Degann ‘”Rooker oine ule in Dem a  en ber eine
energildhen Anltrengungen unD aıtsdauernden rbeıten erreichten e DAaB uskegee
i einer rieligen unDd hodhberühmt Qehranita rür Ote eger DCes GiDdens ONi=z

wickelte Aul DEr BGrundlage Her in Hampion gelWwWO nnenen unD aut Reijen ermetiterten
Kenntni))e nDd Erfahrungen aufte WWalhingion jein Erziehungs)yltem auft, 1D eine
außergewöhnliche VerJönlicdhkeit, jein großkartiges OHraganijationstalent unD tüchtige,
zuer|t met DOTN ımFoNg ge)janote Helter ermöglidhten ıbm, Brokes jeinem

3 wirken. Booker ganz in Den Jntere)jen jeiner tierjltehenden ‘BruDder,
unDd eine unermüdliche “irbeit galt ihrem eg Geine auffrallenden (Erjolge wurDden

almählich DON Den bedeutenditen Kreijen YNordamerikas anerkannt, 1nD einfÄußreiche
VerJönlidhkeiten unD Korporationen \tellfen Dem YWianne, DEr auf großen Werbereijen
OIiE Yiittel TÜr eine we HÜg maden mu  C rielige Summen ZUL Bertü  ng
Ylls er}ter arbiger WurDEe Walhingion DON Der amerikanijdhen Harvard-Univer]itat
1896 3Zum (Ehrendoktor ernannt Dıie hervorragendlten ÖY)tanner DCes VYanDdes Der

Rallenkämpfe hielten Booker iINres erRehrS TÜr wüÜürDig, 1unD WurDde Dgar DO  n

Wrä)ident Roojevelt ins el HaUs eingeladen Booker Walhington, Der e1n tieT
religiöjer Vroteltant WAar, ıf letDder )\hon 15 )(0D 1915 durch Den Aılı jeiner
reichen Tätigkeit entrijNjen worden zyür Die Beurteilung jeines Xebenswerkes 1610
neben Der amerikani)dhen unDd europäildhen “ıteratur DOLX lem auch eine eigenen
er maßgebend

zum Berltändnis DEr RXebensarbeit Booker a)hingions jeien zunäch!|t
einige Darlegung über DIE Yage DEr amerikani)den eger in DEr zweiten
Hältte Des ‘jahrhunderis egeben

JYiach erbitterten, Talt ein Jahr  1 dauernden Kämpfen ım s

Bürgerkrieges ein sweDderitrich 0S VDPrälidenten YXıncoln DOM 19. Gunt unD DO  z

ber diejen hbedeutenden Yltann Qu) (l. 51 () 1 an3 C. (. 707
P Yom Sklaven 49 ber Die in Hampton val nocdh an3

(l 71 Der)., ÜDas Hamp{fon Normal and Agricultural Institute, R9l “WunDs

ıH au 1911, 114 1592 Weiterhin 1912, 704 Vegptiere Abhandlung gibt auch
jym 1inDliticRe wn Oie VerJönlidhkeit Armiirongs.

Yom Sklaven 88 n val über uskeagee no an3, Negererziehung
in Yiordamerika unD Rooker T. Walhington, in Der FTropenpjlanzer 190S8, Yir {)

YHom Sklaven DU
f Gein Ytacdhtolger wurde er eger ajor orton, E 1916, 521 1e

uüber in YQu)dhHan (1. 512
D  56 SOr Hdem Oie Selbitbiographie, Handarbeit unD Charakterbildung.
an3
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Jan 1563 Der ehrza Der Sklaven DEer Union DIe ıyreiheit gebracht eit

nach Annahme 0es Umen
0em re 1619 hatten Oie Sklavenzufuhren nach Umerika eOauertf. Jtunmebhrements Der Bundesverfa jung 3 4 ,44YWiilionen Jieger ihre e1 Herren. Gie hatten bisher in Den Südltaaten alsVDlantagenarbeiter eie Der Bürgerkrieg hatte 0Aas and j)ehr verwültet, und Ote11/> YWiiliarden Kapital,
\ wunden S09 mu  e Oie

1e in Sklaven angeleqg 7 volljtänDdig Der
Bevölkerung Der Südltaaten, weiß unDd \ warz, Der YWiersUIMUNG in DIie HÄnNDde yalle. Y)ian atfe ver)ucht, Durch jreimwillige Hilfsaktionenun Durch yreedmen’s Bureau JUur WabhrnDer reigelajjenen 4 Den unwiljenden

ehmung DerIntereffjen unD

helten Das Bureau arbeitete bis 1869 unDd
nD ohne YJiittel Daltehenden Jiegern 3hat tat]ächlich in eiwa ein Syltem [reier, |kontraktlicher lrbeit Der Jiteger eingerichtet, mit Der Schafmfung eines kleinbäuerlidenUG  elibes derjelben begonnen unDd DIie AntDurch Wiakregeln Ronnte aber DAas Y

ange eines Ilreien Shulwejens geleat 5
Oftigite, OIie Erziehung Der Jieger AY JreierSelbitbefltimmung, ÖTe Übertragung DON San ım größeren a  abe, Oie Befähigung

K a
w  v
R  4

Der Schwarzen zum Konkurrenzkampf mit weißben, Jreien irbeiter nicht erreichtwerDden. ÜÖie DHerleihung politiicher Kechte Oie unwijjenden Er)klaven 6 rier in DenSüdltaaten einen Kal)jenkampf hervor, in Die Jieger atürlt unterlagen unD DerDIS heute Tortdauert. Durch Separatge]eBße Der einzelnen Staaten hat Na  —_ Dem JiegerOIie politi)dhen Kechte ım SiüDden Der
hbat jie in Den Südltaaten nicht

102n wieder? unDd auch g  wärtigim el Yion Oen Wiilionen JYiegern 7en Wiilionen außerhalb Der uaaten, unDd 30 Ar meiltens in Städten berWiilionen ber wohnen in Den SdiOltaaten Boogker Wal)hington, Der in DerHampton-Normalicdhule eines Der Jolidelten Ytittel 3ZUT Hebunggelernt a  e jeiner Rennen A a E ,TandD au jeinen KHeilen Ote € Belegenheit, Die troltlojen, unbalt  =  =baren Hultände 3 beobachten, Oie unter jeinen beireiten anDsleuten herr]hten. DemBildungsdrang ent)pra keinesweags Oie Yult ZUTt rbeit. Im Begenteil hatte Derjahrhundertelange zwang ZUrxr lrbeit 1e)e€ in Den Augen Derarbeitete NUr, jolange Man mu Jieger entwurdigt,. Yltan
Yler Konnte, Örängte 11 3 Den Amiterneines Beiltlichen 000er Yehrers Wohnungs- unDd Vebensverhältnilfe Der Yeutein iraurigiter Herfaljung, YWioral unDd

Da, ıı lich An)ägze ZUur BHejerung
‚yamilienleben tanden auf tel)ter ure Selbit

lagen unDd große Belicdhtspunkte 9
Der Yage jJanden, ebhlten Durchweg ge)unDde Brund:

Da begann Booker Ddenn nach Den in Hamptonempfangenen unD DON ıD eIbit probten unDd durdhHdachten Urinzipien eıine Erztehungsarbeit Jtegervolke, ZUN achıt in Fuskegee.EITANGg mit jeinem Syltem rtolge.
UnDd in Oreipigjähriger Yirbeit

ber Den AYufitieg Der amerikani)dhen eger als DIie VYebensarbeit BookerWalhinatons \predhen Wr nunmehr, indem Wr Rur3 0ASs ıel jeiner Arbeit,Die Niethoden unDd Oie Erjolge jeines irkens betrachten.In RÜüclicht auf 0As Ziel jeiner Yrbeit wo Booker WMalhington i A E .  E A d
an3 Q, 38 33
(Ebenda Dgl

ork 1907; Niüniterberg, Commons, Races and Immigrants in America, NewDie Amerikaner, ‘”Berlin 1904; @. Baumwolpro-Oußktion und MPilanzwirtfdhaft in Den nordame1a82 Suüdltaaten, eipzig 1906, BO.;Darmitädter 168 216 ber DIie olle Der kath ır Dei Der *Re:lreiung Der Sklaven Niargraf,an3 . Q, 35
Ir Ü, Sklaverei, Zübingen 18065, 207

C Darmitädter 195
(benda 40 (£benda 35

Schan3 Q, 44 an3Statilti  es bei Schan3 44 'The atANAollc Eneyclopedie AIL, Yiemw Y)orR1913, unfier Race But]ch) 628
Yiom Sklaven 66
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jeine a e  en DdurcH. jenen „langlamen, aber jidhern VBorgang, DEr Darın
beiteht, jhrittweije au7Tzulteigen DUrCCH alle Sturen gewerblicher, geitiger, \ıft—. Jz_r.-“«\\+ KK

4

er unD )o31ialer (Entwiclung, DIE jeDde durcdhgemadct en muß,
“we unabhängig unDd ar geworden UL ‘In Berbindung amı erhoifte

optimi|tt|CH auch eine Wendung in Dem Rallengegen)aß8, Der DIE Union
zerreißt. (Br an nicht au Der e1ite Der iagarabewegung, DIE „DUurch
andauernde mannhbhaftte Agitation Den WBeg ZUuxr reihei unDd BGleidhheit )ucht
NNeETUL hat CT wohl auch DIie in oft entgegengehaltene JInferioritä
jeiner a NUuL als zeitweiligen Dertrekti aufgeraßt unDd übermwinden ge
hofft Docdh ÜL jeine HZurüchaltung in diejem ‘Dunkte unD eine reali]ft  e
Stelungnahme 1n Beweis jeiner ughei ‘r )agt in e3ug auT DIE Hweirtel
un Der Entwiclungstähigkeit Der eger „Diele Hweirtrel lallen \1CH DUr
ablirakte Argumente nicht bejeitigen, 0 linnreich unDd überzeugend 1e)e auch
vorgebracht werden mögen  « 1UInd Dann egt DAaT, WwWiIe elr 1005 Den ufTltieg
jeines YWolkes en

Nıe Oriltlidhen WitilNionare en allen runDd, \ich Bookers nücdterner
YNurfallung halten. (Es MAg unbewie)ener Optimismus jein, Wenn Bohjen
eine Überzeugung aus)pricht, DaßB „Der eger \icH DOnNn Dem uropäer 1im wejent
en NUrTr in Der ar unter)dheidet unDd DaR ın alle DIie erforderlicdhen igen
hartten innewohnen, mit unDd neben Den (Europäern OIie wirt|qhartliche
Er  ieBung unDd Nußbarmadung Der opi  en (Bebiete Arcikas be
wirken‘ Dıe entgegengejeßien ‘Behauptiunge DON Der abjoluten Inferiorität
Der Negerralle * \ind aber noCh nıel weniger bewieljen. Pie Aufklärungsarbei
erjahrener Niijlionare unDd olonialkenner hat mandcdhes Norurteil \hon bin

1
weggeräumt Rohrbach hat in Ddiejer GZeitIOHrift ‘ \hon eine Yntwort auY
jeine unzutrejfenden Aufltelungen erhalten. (ES Mag yür unjere we bin
3Uge( lg werden, DaRB gan3z unberechtigt üt, er  ın DON „Dden yeit)tehen

e}
Dden at]jacen Der innern unDd äußern Raljenunter]hiede \preden” 0Der
mit einem yalt läcdherlt anmutenden NerDdikt jene Delegen, DIE als

Mijlionsziel „TÜr DIie (kingeborenen Aırikas 0ASs gleide 0Der 1n nahe Der

Entwiclung wie TÜr DIE weiße RKRalje vorjehen 46

wandtes el i)rer
Handarbeit AAA
VBal 119 ıyührer Diejer ewegung, die Jich als Qguf geleitete

YWiinorität DEr eger gibt, ıT Der gelehrfe ulatte VDrof Dı Ro1s.
Handarbeit 25

YWorwort 3 „Bom Sklaven empor“ V1
RohHrbach a.a. U { Yetker a.a. D 1 örel, itiert

in “iorwort Charakterbildung; jarge, ANdamaua, Berlin 15995, 929; TeHmann,
Üıe angwe, Berlin 1913, 301 eBiere bringt Die eigenartige Wieinung, DEer eger
„Rönne“ wohl, werDde ber nicht „wollen“. BerjhHieden bqnon it Oie YNieinung Jener,
Oie einen „Willensderfekt“ eiım eger annehmen.

D  6 rei (., a. D erhanol. Des eu  en Kolontalkongreljes 1910, 604 F
erhanol. DEr oniin Millionskonferenz, erlin 1909, Z 1etor, Entwicelung
unjerer Schubzagebiete, Berlin 1913, 100 119; Bohner, Die r3ie RKamerun:
NEgEeETS KRultur, 1902,

1911, 186 7 (l. Yr (l.
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3e10 in einer UnterJudung „Die Ral]enfrage und Oie Miillion” (dieman gewi nicht in alem
\9)wankendem Brunde inan

unter]Ohreiben braucht) jedenfals, auf wie |\ich befindet, wenn inan DOnNn Dem Kaljenbegriffausgeht Bezüglich Der Yandsleute Booker 2alhingtons ilt DO Yuldhaneit Davon eniternt, DO  — Kallen]tandpunkt ein)Oränkende BehauptungenauTfzultellen L‘YJtan ÜL über Öie Heit hinweg, Da Man Hon in BGebirn uns Schädel-bildung Des Yiegers Den Tun jein e SHUurücbleibens in Der KRultur enyrankes UnterJucdhungen über Oie geiltige Entwiclung Der egerKinder abden zudem argetan Y Da 0Aas Zurückbleiben Dezw Der geiltigean haupt]ächli Durch (Ein]lü)je verurjJacht wIrD, DIeE auT 12einwirken. ine Hebung 0eS Jiegers muß Darum Durch DIE (Erziehung ZUm OR L
O c S . E  E E
va a

Jadhdenken, Durch geeignete Yirbeit und “IbI
werden enkung Der edanken angebahntRohrbach wıl eine ‘Daralele zwilden Dem Kulturjtand Der heu-igen eger unDd Der en (Bermanen aÖ0ur Tür unwirk)Jam erRklären, Daßjene alrikanildhen Stämme tänden eufe (EnDde, DIie artı)dener (Europas Damals aber Antang ihrer genuinen Rulturentwielung “eide Behauptungen leiben ohne Beweis (Es ilt übrigens e1in yortichritt,DaßB Man hHeutzutage nicht mebhr Die intelektueUle ondern NUurTr ÖIiEe morali)dheJnteriorität Der eger behauptet *. eiter unfien WerTrDen auch in e3ug au}1eje Theorie in Den rJ]olgen Der Yebensarbeit JahılıRers mandche Begenbeweile er]deinen KRohrbach Jucht untier anderm Beweijle enfkrältenmit Dem Hinweis, Daß einesteils ÖIie entwickeltiten amerikani)dhen eger D7D  = Ü  M  OE  E RA

‚w.„um!.

GF 1917, 3201 al auch Raßel, Anthropogeographie 11* (Stuttagart476 Nitansfeld, Urwalddokumente. er 1908, 180Y a. D Rol. au 534 Der)., Der Ka)]enkongreß in Yondon, in KRolun  au I911: 600
S09 nodh Manetta, La NeIa nel SUuoO ato salvaggilo, Surin 1564, 20Aitate in 'T ’he Kncyclopedia Britannica 14, Zambridge 1910 —11, 344Veip3ig 1915 D (Ebenda 267 269 D  6 (Yian en übrigens 0Ofe Rultur or|HunNgsrtejultate aus ArikaVBal erhanol. Kolonialkongr. 191 Ü, 611
Yon einem „geiltigen Stilitand“ i)t ber immer noch DIie ede alyranke ( (l D Yampert, Üıie “ ölker

Da noch eine rücläufige Bewegung injege
Der rde {1 (Stuttgart) nıcht auchmuß ? 7180 hbat inan 100 era mit Dengeiltigen yortichritten Heranwadhjender e)häftigt? Und it nicht auch Dei un)ererin Den Pubertätsjahren ein gewiljer StillltanD 0Der D0Cch ein Jiacdlalten Dergeiltigen Regjamkeit 3 bemerken ? ‘Bet Den Beweijen Tür inteNektuelle Jnjeriorität)ptelte itets eine bejondere olle Der

Beweisgrundes e Q, I1
Wiangel (Erfindungen, Die Schwäce Oiejes462 Shwager (a 281 Unm meint,Daß aud) Oie wirt]qdaftliche Be7ähigUuNng 0eSs egers aum mebr Deltritten wird.Yian bedürfe Der Beweile TÜr Oie ethi)ch - (Entwiclungsfähigkeit. Da Oie wirt)haftlicheBefähigung ber No1IwWeNDig gerade bei Jteger auchzum ieg eDrau J0 ind eje beiden Sphären Entwicklungsmöglicdhkeit

0 wohl 3 irennen.J Rohrbach Q, 4 UF Erklärung Kolonialkongreß 1910, 615Yal auch WBitte (a (l. 321), Der mit Der Jmmoralität (Europas,argumentiert.
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amer:kas (darunter ÜL au bejonders QBalhington eIbit eingeichlofjen !) eine
rTeinen eger jeien, unDd Daß anderjeits )9 qui WwWie ausgeldhlolje jel, Det

/

einen arbigen in YViordamerika Den ewWeis rTeiner Negerabltammung 3
tühren (Fs ÜL rchig, DaB einige Der hocditehenden eger, arunier Rooker
Ialhingion, ulaitien 0Der anDdere Niilhlinge Ür anDdere Ir DAas
aber nicht zZu In e31Ug auT Den weiten (Einwurt qult, Da \_ch erjeibe
zunäch|t eigenartig anhÖört£. on el Ja D0Ch immer, DAaR DIE Wiijcdlinge
DIE)(Eigen)dhatten beider (Fltern erben, alıo Rkeineswegs gerade DIE
morali]|den Qualitäten Der arbigen erklären Rünnen  (n Sodann \inDd DIie Iut  E
verhältnijje aber DoCcHh in großem Umftang nod o weit erkennen, ol
Dlut DONa unter|dheiden Und Da recdhnet Man DoCch immer YNiilionen

eger Booker verlichert übrigens, DaB owohl in Hampion als iın
uskegee ÖiEe hervorragendlten Schüler Den beiden Haupt)dhattierungen DEeS
Blutes ungeTähr leidhen “Seilen angehören eın Hiel allo, „Dden Y)terk

“ 6
malen Der Ziwwilijation i  are, greirfbare, unantecdhtbare Beitalt verleihen
UL Reineswegs als unerreidhbar unDd ilujorilch dargetan .

Yiorin De|teht Nun DIE Niethode DPS Jtegerführers ” In nı Hnderem
als Bolkserziehung Die)e aber joll erTolgen DUr DIe entipredenDde
(Erziehung DON annern unDd rauen, DIeE ihrerjeits WieDer Durch Ylort unD
eilpie auT OIiE anDderen einwirken. arum eine OYge, DaB uskegee eiIneTr
mögli großen zahl DON Jiegern Dienen Könne, DaB neben uskegee anDdere
ähnlicdhe Schulen begrünDdet ur  8  Den DAaß Die Ab)jolventen jeines Jn)tituts
nicht Angeltellte würvden, ondern als Vehrer anDderer wirken möchten arum

4  4

au OiEe Beranitaltung DOüON geeigneten ‘jahreskonterenzen Jrüherer Schüler 1

f

Die (Erziehung joll Hun auft jene Orei (Bebtete 100 erlirecken, DIe au
Her NiiNionar beackert, eine Emporentwiklung jeiner ShHüßlinge
reichen 11 Walhington nenn \ie an Dielen Stelen jeiner erke; \9, wWwWenn eTr agt

Jhr werDdet bemerkt aben, DAaB unjere tägliche Yirbeit )ich aut Tel ebieien
beweat: Der körperlicdhen Arbeit, DQem akademi)dhen Unterricdht unD Dem

jittliqhen 0Der rveligiö)en Unterricht. Yr erwarten DON allen, Öie hier 1inD,
eine gründliche ANusbildung aut diejen Orei ebieten, aut welchen ihr lernen jollt,
erührer AY jein“ 1

ol an3z (L, 110
J an3 ebenDda ber bedeutenDde eger Bilobhus 9 1717 u. HuoNDder

Der einheimi]dhe RKlerus in Den Heidenländern, reidurg 1909, 213
Bal 0a3 Yuldhan . (: 531
an (.,. 3 Yuldan Q, 521 eBierer omm aut 4 (} Yg ebr

Der weniger Nolblut; 'The Enecvclopedia Americana (I. bei malgamatıon
o1 00

D VBal (I. (l. 110 Handarbeit
Ubrigens würde, au Ote Inferiorität 0es Jiegers vorAausgejeBt, e1ine r3iehbung

desjelben niıcht in alerwege weRlos, noC DIEe Hinderung DCS Aultieas DUr CH Bewalt
mittel morali]d., Boal P Streifzüge Durch Öie Yiillion unier Den
Ytaturvölkern, a  ol 1915, 129; SOHwager C. D 295

U (Ebenda 190‚  S Charakterbildung 142
(benda 37 Handarbeit 120 (Rontferenz Der ıyarmer) a.

Al Bal ShHwager (1 (1. eingangas. 19 Charakterbildung
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Der Erziehung RÖr
allergrößte Bewicht bei

erul  er Yrbeit leagt Der Yiegerführer D0ASs
und  r MAg ihn Oa3u DIE Überlegung gerührtaben, Daß „be  1 einer unwiljenden unDd notleidenden OIie rage 0CSBroterwerbhs Der Bildungsfrage vorangelteUlt werden mülje“. Yiur 10 it auchDer o3iale Wohlitand erreichen, Der DIe Grundlage olider Aufwärts-entwiclung U)t Dann aber WAaT \ich 0eSs ıinNuljes Der Handarbeit auT(Charakter, Selbitändigkeit, Vebensglück und HWwilijation In jeltenem Wiaßebewußt Seine treljenDden Bedanken :  |hat er bejonders in jeinem Buche anDd.:arb eit niedergelegt. Schwager hat \ie teilweile in jeiner UnterJudhung4A  ber DIe Arbeitserziehung Der primitiven KRallen herangezogen BookerwarD in jeiner MNiethode e  ar Durch Dden Hinblick auT 1E jeinesBolkes, 0as in Alrika nicht arbeiten brauchte, in Ymerika aber $  $ e E e

Bn E

Durch Öie SRlaverei DIie Yirbeit als eiwas 1eD O
E C
+  ä

riges DeraOten elernt(Fs WAarTr Oringend nöfig, ihbm DIE UTrDe unDd ‘Bedeutu Der [reiwiligenYrbeit Klar machen Yiur unfier großen Schwierigkeiten Ronnte Bookerin Der eriten Zeit DIEe 4A  ler jeiner WNiethode bekehren. HU )ebrt i1eje ım MWahne befangen, Bildung OpTe \ich in geiltigem unDd religiöjemUnterricht ein eigenes Beilpiel unDd jein Hugreifen in Der körperlidenYIrbeit balt mäbhlich DIie VYorurteile beliegen. Daß Begner Der HWAangsS- Oa Parbeit WAar, Rann ihpm nach Den (Erfahrungen Der SRlaverei wohl niemandvDerdenken
In Der Erziehung ZUT Handarbeit DeDOrZUugie Booker gan3 ausnehmenddie landwirt|dhHaftliche AYNusbildung Lat]ächlich fammte Ja Oie größteNiehrzahl Der Schüler aus DdDem Üüden, Der Bewohner DON Sand-arbeit unDd Plantagenwirt|dHaft Auch 1e arrikanilcdhe BergangenheitunDd DIe Sklavenzeit wies auT 1e)e€ tigkeit als Öie geeignetite unDd Der \Konkurrenz am wenigit unfterliegende bın (Es WAar ein jehr richtiger (Bean DON ihm, Daß 'b  1e€ große Nial) Der Jiegerbevölkerung in HuRunfteben]o en muß wie e bisher gelebt atte, nämlich DUurch Den Yckerbau“YNon Der Bedeutung, Oie Booker geraDde OIie jer Niethode Der Jiegererziehungbeimaß, pri Tolgender us]pru 0es QgTt0 Ben Yrganijators:„ J wün|chte, 0aß während Der na re jeder Hwarze DPrediger 0DderVehrer, deljen Arbeitsgebiet außerhalb Broßitädte egt, ich neben jeiner theoloAA r FT A Z BA W TE D

Handarbeit ber jozialen Wohlitand val. eber, Eiıuntes In mundumuniversum, St Ottilien, 14
Handarbeit u. Ü  erSchubßgebieten, Hamburg 1914, Y4

al hierzu auch lunk, Sqhulwelen in Den Deut\hen102 iirbt, Million u. RoloniaIyolitik, Sübingen1910, 105 Kolonialkongreß 190 3y 4927 KReybher, Wiijlion Ü, Dolkserziehung, AMZ1913, ‘Beiblatt 19
Q. 1r Dermwet jen Oiejer GStelle au} ihn, bejonders aut Oie 11Jührungen 279 281 Handarbeit 14 (EbendaD  6 (Ebenda Ü, 0  er ber Oen ÖI

a. ın 115 T, Kolonialkonareß 1905
rbeitszwang val YHietor a. 112;4927 S Kontin. onf., Bremen 1901, Zbejonders ber Oie lidhtvoNen zujammenden Ausführungen D, ager (1.Handarbeit, bejonders 190— 154 (Ebenda 120

Jeitichrift Tür MNiffionswilfenlhaft. abrgang
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gildhen unDd akademijdhen Ausbildung eine gründliche Benntnis Der theoreti]dhen 110
prakti)dhen Qandwirt)ch ar aneiqgnet. Das i meines Ta  ens nötig, weil IDITr eine
acerbautreibenDde inD unDd hoffentlich au bleiben werDden. yalt jede in

Da U A SE
DEeTr YBelt il ur|prüngli DOTL Oie)er (Brundlage au  en Yr unjerm wohlfeilen
DDden, unjerm ima unDd unjerm Iruchtbaren (Erdreich können Wr Den Tun
3 einem großen unDd Itarken W olksitamm legen“

Der andwirt)harftliche Unterricht WwWUurDde in uskegee NafUurit aut alle
ein|glägigen ırragen ausgedehnt unD theoreti]d unDd praktı egeben Bejondere
Schwierigkeiten ma  ( antTangs DIE ANusdehnung desjelben auT Tauen und
Wiädchen. Diele Konnten Der Yrbeit ım reien zunäch]t qgar keinen Beldhmadc
abgewinnen ‘In Ddem umrtaljenden ehrplan i Miülcdhwirtichaft, HÜühner=
3ucht unDd Bärtnerei DOT alem betont

Die Auffa))ungen eTt DIE [andwirtihattliche Yrbeit als Brundlage DEr1  |  [ Nölkerentwicklung \ind DUr Die Der Niillionen als e erwiejen
{  { unDd nden neueltens auch unfier Den eu  en Mfrikamillionaren gegenüber

Der etonung handwerklicher nterweilung ihre geziemenDde Würdigung
I Üıie edanken DON (Er3abt er jind aber noch Länglt nicht DON Den

} ent|dheidenden Stellen beachtet worden. Die handwerklicdhe AYNusbildung ULO T e I  Y  H in 1 ein)tweilen (abgejehen DON Dem Bauhandwerk) als OT|IuTe
jelbitändiger Lätigkeit Der eger weniger geeignet *.

;
nier Dden amerikani|den Berhältniljen mit ihrer hHöheren Rultur unDd

DEr )|tändigen DHerührung Der eger mit Den JIndultrieltaaten unDd Der ın

Bedürfnilje gewöhnten weißen BevSlkerung mu QBalhingion allerdings
aud) auT 1eje handwerklidhe ANusbildung Yiert egen. (Fr tat DaS, indem
uskegee in einer WAanrtHa großartigen e1je alle in rage kommenDden
Bewerbe DOon Tun auf in jeinen ehrplan aufnahm. Au hier wWICa Der
theoreti]dhe Unterricht mit Dem prakti)dhen auernd verbunDden, unDd DIE Er
olge \ind ent)predhend gründlich. Ür rauen unD ädcdhen tritt eine gründ
liche ANusbildung in allen ‚Haushaltsarbeiten 1in Yie be  im landwirt)hHarft-
en Unterricht erTWAarie Booker aud) bei Der gewerblichen Schulung, DaR neben
Der YNusbildung DEr anD Der Kopf gebildet, eın ge)undes Urteil en
und Der Nien)qh ZUM NadHdenken ebracht wiIrz

Üıe intelle  uelle ANusbildung wurde DON Malhingion nicdht gering
einge)HäßBt. Er wu wohl, DaB technt Bildung ohne geiltigen Unterricht
Dem 2ohl DEr ‘Kalle nicht Öienen Dn  ”“  nte Seine diesbezüglidhen Unterrichts-

Yielleicht gebht 3 weit, wenn (bei angelCharakterbildung 206
anDderer Berjammlungslokale ?) DIEe 1ir Oiejen Hzwecden Dienitbar maden wın
„Welch Bewinn wäre e wenn Dn jeder Kanzel Q  in jedem Sonntag 3wei Wre
Oigten reltgiö)en Jnhalts unDd ein belehrender orirag uüber Die BGrundjäge Der ratio  s  s

gehalten wurden.“nellen SYandwirt)hart, Oie WichHtigkeit eigenen BGrundbeliges
(GCbendaCharakterbildung 208 » Handarbeit 45

SOHliunk d. (l. 101 er (I. d., GE 21 213
er A, . 36 GE 21. Jabhrag 214

(FbendaD  N Handarbeit
(Fbenda Die Niagarabewegung erholft 9gar Dden gejamten u  eg

Der eger OurCch intelektuele ‘Biıldung 3 ihen
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yläne aber pakten i an Oie Bedürfnil]‚a  \A DCS päteren Yebens a  7unDd 19 wurde in Sprache, Recdnen, reiben unDd tedhni)hem nterri gerade0as ausgewählt unD behandelt, WAas im ÜUnfTtige eru Den Jiegern nußen E k  E aRonnte Ür jene, DIe als Lehrer unDd Beiltliche wirken wollen, gibt usgekee1e intelektuellen Unterlagen auch Tür 0ie)‚a\ Stände Boodker )agt, anerRenne Die Tatjacdhe, Daß Die YiegerrajJe wIie anDdere Kaljen rUundli akademilchausgebildete Weänner bedürfe S E O  S E ONbedacht werden,
Seine AYuffallungen ind Wert, auch in Airika0 mehr, als Dort Öie KRÜüclicdhtnahme auT erRultivierte MNienidhen, denen Man (wie in Amerika) DUrch 1e ntellekRAusbildung nahe rücen muß, nicht jehr in rage kommt © Die egerHulen Airikas en als ein3ige ÜUcRNOHt NuTt Oie Bedürfnille Des )päterenprakti)dhen Berufs Der Schüler. Yie Bleidhltelung Der alrikanij)dhen Lehr  = V  n

+

ziele mit jenen Der e  at  en lementar]hulen verbietet \1ch Dadurch einit  =  -weilen JoTort Speziell yür DIe Lehrpläne Der a  en bulen rgeben )tcHebenfalls aut 1e)e e1je nüchterne unDd Dden arigen ‘Betrieb vpielJach Rorrigierende Urteile
YWenn mit Recht Ddem Yiteget 1in HUrüc@bleiben in 11 ) Beziehunggelag wWIird, )o artfe MAan, DaB Die Niethode Bookers Hier ihre tärkitenan)eße Tat]ächlich i le1 erkennen, Daß 1e gewerbliche Ausbildungin ihrer Bründlichkeit unDd ihDrer alle Kräfte unD “£riebe DCes erwachjenenNien]dhen erTal)enden WMethode gerade auT Charakter unDd YBille nı ihre geringiteninjiuNe ausıl  d  bt mmer wieDder betont IBa)ington auch Diele tele Dergewerblicdhen Ausbildung

richt unDd in Unterweifung 690)i
Abgejehen Davyon WwWird in iheoretildHem nier
0O  ‚ in praktijcdher Un Q C nu 'a \ittlicherVebensformen Der jJunge Jieger zum (Charakter gebilde DÜie genaue Berfolgungeiner en Haus- unDd Lagesordnung, DIEe Ynleitund ege 0es KörpersunDd Der Kleidung, Keinlickeit unDd OYrdnungsliebe ‘ Keinheit unD (£hrbarkeit,HSflichkeit unDd Dankbarkeit, Einfadhheit . unD Sparj)amkeit, YWier-

Handarbeit (y (Ebenda
3 Diejer Bedanke ilt in Den VDlänen Der il)}ions icbuleh wie Der Kegierungs:

(1. (Br itiert 13 Den
)Oulen in Alrika 1, ielfach noch lLängit nıcht eachtet Wal. auch iun®Ryranzojen Harmand, Der Die Befährlichkeit einer reininteNlektuellen Erziehung betont

Die Dläne Der (i)Nonsulen yür Niädchen zeigen vielfach 0Aas Beltreben,DASs ehr3ie europPÄilCh WiKädhHen)hHulen 3 erreichDen Knaben]hHulen 0As enf]}preche 2ährend ber bei
Üt, ann gerade TÜr Die YCGD

nDde BHeltreben in KRÜcQlicht aut Den eru vDer)LAndlich E  e Z Mhen ein|tweilen Oiejer run nicht in BeltuNg jein.,(bine Be|dHränkung ehr3ie unD Stoff wäare‘ Darıum Jür Die NiäddhHenhulen jehrTE A wohl empTfehlenswert. Üie VDrämien zahlende Kegierung muüßt eriter SteHe einenUnter)chied wijden Rnabe unDd NiäddhHen|Hulen madgenDarauf beruht Oie
UÜber Oie Jiegerprielter Ymer

Schwierigkeit, Vrielter aus Den Jtegern heranzuziehen.iRas HuOoNDder ( 248 unDd neueltens The Ca-tholiec Encyclopedia 629, Unf Rath Jiegerprielter genannt werden. Le Missionicattoliche 1917, 137 prechen DON Dier Drieltern. FUr Alcika aupßer 18(1. (1, 219 nod) mann Katbholi\ 1915, 1976 Handarbeit (EbenDda 164
9* BEK
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antwortlidhkeit und Beltändigkeit, ZUL ründung behaglidhen Häuslidhkeit,
)inD Hauptpunkte in Oiejer (Erziehung ‘In jeinem Buche „CTharakterbildung‘
hat Walhington DIE DON ihm gehaltenen morali)dhen Unterweijungen zu)ammen-
gefaßt £. Yltan YBRennt \hon bei oberHNäcdhlich Betracdhiung DPS uQeES, DaR
Booker DIE allerorten bekannten unDd au in Ymerika mel gerügte ıyehler
Derw De]onDders autSs Drn hat Da heipen einige Kapitel:-
über)hrifien: „Bom erie DEr Einfadhheit; ber Den Yiiert Der Zuverlälligkeit;
haltet eUeTr ABOri; einige große Kleinigkeiten; DON Der Beharrlidhkeit; DON

DEr RBerantworlicdhkeit; )inget DIE en (eDder
(kinige Hauptgedanken in0 1e)e Dıe Schüler en “Y)iut lernen, DAaSs en

3 überminDden. Gie lin0 hier, 58 lernen, Schwierigkeiten eliegen (2 Kap.)
Selbitändigkeit. (Z wl nicht, OAaB \ie Die ZUL \hicken ZuUm Bügeln,

ezahlen 30) Ylian ıol mit Uen Kräftenwährend anDdere euftfe ihren Unterricht
HOT unD arten DEr (Beilt-DArauft hbinarbeiten, ein eigenes Heim 3 en 47) HaAaAUS,

en unD Yehrer D  en 1n ulter jein ur  4A jene, Oie er unterweilt 48) „(Es muß
Die ewige age iber unNns ver|iummen, DaßB IWIr nicht zuverlä)]ig eien, DaR man 100
auY uUuns in Der YIrbeit nicht verlallen Köonne“ (82 unDd örter) „YMitan aq allgemeıin
ber unjere Abneigung, e1 georonete QXebensweile z Tühren, elDd zurückzulegen, DOT

OLn anzurangen unDd unNns allmählich hbinaufzuarbeiten“ 82) dı Die (Erziehung joll uns

Die BHBildunNg, 0AaS Taktgefühl unDd Den BGeihmacR verleihen, Die unNns aufrichtig
Ues one unDd Begeilternde in Denim Umgang mit anDdern unDd empfänglich TÜ

DON ott ge\Hafnenen Dingen machen“ 93) egen jedermann Treundlich unDd böflich
Die ahrhet agen, D  e Was wolle Ebhrlich mit Tremdem igentum umgeben
„Die BGrundlage jeDder muß \ich auf Den gewöhnlichen alltäglichen Belhäftigungen

wele liegen“ Regelmäßkiges aden; Jahnpflege;autbauen, Oie DOTLT unjerer
Yronung ım Himmer 12  e  e euch eine beitimmte zeit DOT, 1 nacdhzudenken,

mi1t eu elbit Hwielpradhe 3 halten“ at)äge ünfttige Yehrer: Schul:

4  f

zeit aut B Yltonate ermettern (Nie auerte mel NUurLr UL onate Sich
DAaUuUernD irgendwO niederlal)en (kin u bauen ‘In Der Qandwirt)hHar
ätig jein Die Schüler DON usgekee I  en auTS anDd gehen unDd 100 ÖOr

niederlaljen „Die ‘Bildung bringt eine VBermehrung DEr Bedürfnijje + Der

Tın  e un in Der Entwie«lung eines Nien)dHen Ba d ein, wenn Die rage enit]fe  Y
ob DIE Bildung eine yäbhigkeit vermehr haft, teje Be  I1NME 3 befriedigen“
(Hine )ehr betonte UL OIie DEr Sparjamkeit (211, 218). Reine Schulden macdhen
Sparen; ogleich amı anyangen. „  1r können uNnNs als oIkR nicht auT eigene Füke
\tellen, WMWDenn WILr nicht gelernt aben, jeden Broldhen unDd jede Yiark 3 )paren, DIiE WIr

entbehren Können Duldjamket gegeEN OIE eibBen „r mülen großherziger
unDd Ouldjamer jein als 0AaS W olk, 0AS uns unjerer ar  e wilen unterdrucken möchte“

us Diejem Brunde muß Der Schüler, wWenn auch DIie Unterridhtskolten
geltunDdet bekommen kann, in jedem zyall Oie uslagen Tur jeinen Unterhalt zahlen
0Der abarbeiten (Handarbeit Üıe YWiijionen kommen aus Dem gleicdhen Brunde
immer mebr Y Dem rundjaß, e|\qMenRe Den eger mööali 3 meiden.

Charakterbildung, Yiorwort
1e Auswahl na Charakterbildung in GE abrag 65
Das „Anerziehen DON %2bü'l'f“ii en“, 0AS er (Rolonialkongre

1910, 674) yolemiliert, annn jedentalls auch einen beredHtigten Sinn (Es
; muß gemwiß nicht immer SeIbitzweR jein. Der Wiijlionar ann uüberdies Die notwenDdig

kommenDde Entwicklung nicht aufhalten. (Br muß treilich )orgen, DAaß Unge)undes unDd
BGefährliches nach NMisglicdhkeit abgelhnitten unDd aus Dem en DEr eger rern  E
gehen werDe.
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Das en in uskegee WAarTr geeignet, teje Miahnungen ItüßenunDd ihrer Ausführung helten Der Ylır

ule en  a Der Scüler in Werkitatt,Speilezimmer unDd iım erreien wWiIrz auernD nach Oiejen Grundjägenreguliert unDd Rorrigiert; Die Niädchen en je Dieren abwechjeInd Tür0  en Heit, in Ddem „Übungshäuschen“ 1000 als jelb)tändige, ehrenhafteunDd LUcHLige Hausfrauen erproben ; Ötie ıyrrauen unD ütter Der mgegen
DON usgekee lernen in Konferenzen und Belpredhungen Vebenshaltung,und andel, Erziehung Der Kıinder u)w nad morali} E a e  A, U
en dhen Begriffen handDer ege Der Sparamkeit 1en eine eigene Schuljparkaile, DIEi)ren HZwWeR qgut erfült

Booker 3e1g endlich auch Darin jein Berftändnis TÜr ÖIE Bedürfnille 0eSauT]teigenden Jiegers unDd gewinnt zugleich erneuft DAs WNertrauen Der T1 BL E  e E n
en Mijlionare Durch DIE große Rolle, 1e er Der Hrilflidhen eligionin Der morali)dhen Entwiclung jeines Wolkes zuerteilt In Dem anDde,D0as eit langem Die eligion 0 bewußt DO  z ölfentlidhen eben Tennenwu it D0as bejonders anz3uerkennen. Das bei Den Jiegern jehr übhendeSektenwejen muß in Der Anitalt NAIiuTrgemä zurücktreten Über katholijldeSchüler und katholildhen Bottesdien nthält Ötie ein]dlägige Yiteratur TreilichReine Nadhricdhten (In Hampton Ut Dagegen ein katholildher Beiltlichergelte ‘Bei Der leider ganz unzureidhenden Tätigkeit katholilcdher Nii)lionareunier Den Jiegern Ytordamerikas Ut alerdings nicht verwunNDern, DaßBReine bedeutende ahl R  1  er Schüler In Tuskegee eintreten kanneden en )owie Onntags obligatoril|dher Bottesdient a Dden

I
3 O  K araDer Hausgeiltlicdhe 0Der (abends) Der 1CeRIOT Der Anitalt abhält Bidelltunden,Bebetswochen einmal im Jabr), )owie einige Jugendvereine mit religiöjen

al 0As gün/!tige Bild, 0AS (Bardint DON einer amertikani)en JiegerIchule inYıem Orleans wir ini, In Der Sternenbannerrepublik, Idenburag 1900, 3657Y Handarbeit 106 (“benda 167
ber Oie Wichtigkeit Der Keligion in Der Erkongreß 1910, 616 691; ShHüß a. a. 102 5ie?ung Der eger val KRolonials:

5 Jannet- Rämpfe, Die Bereini
9 ber Y abl Der Rath eger, i

gien Staaten Jiordamerikas, reiburg 593, 390
unter denjelben The Catholie Kneyelo-18 629 werden 225000 a  DU ge3ählt, unfier Denen Y5 Urielter arbeiten).Yiie jehrt Der Prieltermangel OOrt Dem Beltande Bläubigen bat UTebenDda ausgerührt VBal auch KRrojle, ır Handbuch 1914 — 16, 146, %4  AB E

Katholiken, unDd kKep OTT OT the ission Work the NegrTos and the Indians,January 1914, DL  ’ KRatbholiken ge3ählt werDden. Dıu Bois berechnet (Ency-opedia Americana) 1890 NUur embers (vielleicht wacjene KRommunikantenLe missioni catfoliche IOr 137 enfnehmen einer Heitun )iem or teje ahlen200 000 Katbholiken, 156 Schulen, Schulkinder,IO lieBlich Tür Jieger
1892 Urielter, 110 Kirchen auls-

DNie Rat
(bei Den Katholiken it Oie Srennu DOn weiß unDd Hwarz niıchtJ0 \ arf) oliken wohnen met in aryanD und ]1ana Der NiIier=1e in Den Beredhnungen lieaı wohl Darın begrünDdet, OaB mMan ber Oie HuredhnuNgDer Jieger in Dden Städten unD

Meinung it S09 haben Die klei
(überhaupt in) QOHriltlidhen Begenden nicht einer

werkes A gelten. zabhlen vielfach als (ErfoIlg 0es Mii))ions-

}



1926 Brößer (Emporentwiclung Der eger nach Booker Wa)hingtonB  \' ielen unter|tügen 12 jeel]orgliche YMrbeit * YMiie DIE bejonderen wierig-
keiten 0CS proteltanti|hen Bekenntnijjes be Jiegern, DIE auf Ddem (Bebiete DeS
)ubjektiven rieDens Der „Erwecungen u ] liegen, übermunden werden, Tı

Den Beröffentlidhungen nicht hervor s UL \ aDde, Daß gewille VHorzüge Der
R eligion WIeEe DIeE Berpflidhtung ZUM \frikten, gehor]amen Blauben,
ÖIe DAas Yiaturkind an]pri DIE Heremonien unDd anDdere Kulthandlungen
Dem großen (Erziehungswerk DON uskegee \Qdeinbar Reine Aufgabe 3
ulen en

In Borltehendem ÜL Rur3z DIE Erziehungsmethode Dargeltellt DIE ‘Booker
als wejentlidhen ‘Dunkten on erprobt DON Armitrong übernahm unDd in

“\ langen ‘jahren vervnolkommnete Um jeinen ganzen Einfluß auft 0AaS oIR
verIfehen muß man jeine irk)jamkei außerhalb uskegee dazuhalten

Rooker veranlapte DIE TÜnNDduNg eıye TocdHhteranltalten DIE auT DIE
gleiche Weije arbeiten (Er beeiniNußte 1e Nialjen DUrcH DiE aus Den An)talten
hervorgehenden Yehrer, armer unD Bewerbetreitbenden Diejen jelbit 1e
er nahe DUr OiE _Jahreskontferenzen (Endlich Derbreitefe el jeine een
DUrch OIEe Beldhäftsliga DUTrCH Nereine unDd DUr jährliche KReijen OIE Heniren

—x DEr Niegerbevölkerung, auf enen mi1t jeiner ıyrau große er unDd
Belehrungsvorträge 1e (  e Jticht vergeljen i Der Einfluß jeiner Schrirten,
DIE wenigitens bei Den gebildeten Yiegern jeinem S  inne wirkten

Der Yiert Der Walhingtonlcdhen Miethode Der Emporentwicklung Der
arbigen ÜL TÜr Den Benner DEr eger \hon aus Der bisherigen Darlegung
0eS Sylfems klar ‘Jmmerbin MO0ge€ ein Rurzer HinwWweis aut DIie ErTtolge DASu  4
Urteil befeltigen Booker jelbit brinat jeinem uche „Handarbeit” EeINIGE
ein)hlägige Austührungen uskegee hat \ich bei rie)igem Andrana DOnNn}; Schülern bei)piellos entwickelt unDd Hampton Weit überllügelt (Es 3a eute

1137 männliche unDd 561 weibliche Schüler und 155 yarbige VYehrer DIie
ihren Schülern außer Den Schultädern allen Handwerken KXand unDd
Hauswirt|haft, ganzen ver]hiedenen Bewerben Unterricht erteilen
Aul 2300 CTres and erheben \ich 100, teilweile )ehr qgroBe Bebäude Das
anze tellt mit Den Stijtungskapitalien Ylert DON ( Yiilionen Dar
Das Hauptziel DAS Booker erreichen wo  © OaßB jeine Schüler nämlich als
üÜchtiger moralildher Niittelltan Yiort unDd ei)pie Dem nüßen unDd
Den unwijjenden leicht)innigen eger verdrängen möchten hat C0 ent

Handarbeit 1125 1741 Statiltijche zahlen uüber OIE Negerkirchen ) an3 5311
'The Cath Enecyel 629

DA  ‘) Au ohrba D (l. 917 wei auT Oiele edDanken hin, nicht ohne grobe
In Oiejem Zujammenhang hatBerltöhe Die kRath Aulahung Oiejer inge

noch eine alte Volemik iber oltafı  He YoONnen Jntere)je AWt 14, 252
Handarbeit 199 7 (Ebenda 1592 (Kbenda 1207

er at1l0näa. Business League hat 31 Staaten6 ShHan3 a a  5 U7
ber 400 LYokalorgani)jationen

(Fbenda 76 “som Sklaven 2077
‘) Handarbeit val auch fa '’he athol1lc Encyclopedie 6258

79



Bröber: (Emporentwicklung Der ear nach Booker 2Ba)hington. 127  SA LO '
)predhendem MNaße I\hon erreicht. 1e 6000 Schüler, DIE ängere ‚zeit in CS
egee üben einen großen (Einfiuß unfier Dden Jtegern au  IN Bookerbehauptet, daß auch nicht ein Dußend Irüherer Schüler ntideckt hat, Oie
ein müßiges en Führen *. eın Braduierter DON Hamnpton ODer usRkegee f1kam (bis 1904 ?) inNns  c (Befängnis. Man Nar F ca  N a Cein halbes Dußend ehemaliger SchülerDer Hauptlehraniftalt wWarb unfier Den n)jajjen Der Betängnille gefunden -
(Fr brinat Dann eine üle DONn Beweilen tür jeine (ErTolge. 1r R  Onnen  E :  .  :nicht naher Darauf eingebhen. So ilt Da eine el DON Beilpielen, wieSchüler i als yarmer heraufgebildet aben, wie lie in olkerei, and- |wirt|dHaft, (Bewerben ell Ramen unDd anDdere in OIie HShe brachten.Bejonders Der  ilt ‘Booker Dei Der Yrbeit jener zahlreidhen Schüler, Oie NnunVehrer 0Der Vehrerinnen 4  Sa andern Jiormalidhulen unDd Yehrerjeminaren 0DerDirektoren 0Der VYehrer DOnNn Bemeindejdhulen geworden ind 5r madcht auch n R 05 R

a E a

VBergleiche Der eyrarmen jeiner Schüler mit jenen anderer Unternehmer; Deryortichritt it unverkennbar. Nus uskegee Ind )odann Jtormalidhulen Ahervorgegangen, DIE in ähnlicher eije arbeiten verlJuchen ANuch außer=hHalb Der Union en Die £usgekeejdhüler endlich qgufe (ErTolge gehabt, 10 in£000, e OIie olksgenojJen in BaumwoNkultur unD d)ti_iflid)& Soebens
arft unterwiejen

Yıie e (Ertolge 2alhingtons werden übrigens DONn allen berufenenSeiten anerkannt unD ind wiederum e1in Hauptgrund ur Den Aul hwungjeines erkes unDd Der Lodterjcdhulen. inNnan jeine (ErTolge aber in DenBejamtrahmen DeSs Jiegeraufitiegs 0 UL OiEe Yurwärtsentwiclung a|taunenerregend. Die ahlen 0eSs yort)Hritts würden noch beller jein, wennDie eger DeSs J{ordens, DIeE meilt als ungelernte YTDeifer in Den Städten
ein vielfach ungeordnetes en Tühren, DIie Statijtiken tür Kriminalität,Krankbheit, Stiedhtum, uneheliche Kinder u)m nicht 0 Uungünitig beeinflukßten.Jmmerbin omm eufe on auf je eger eine eigene 2Bohnitätte, auf

Handarbeit 15892 Dadurch mwird Kohrbach widerlegt.an3 (d. . 75‚ Handarbeit 214 DD Boogker bringt als Hei)piel, 0aBin armDille, 46 0/9 Der Rinder DiE ule De)uchen, 39 0/9 Analphabeten, 0/9unebheliche (Beburten en unD yalt alle (Eitern geirau{it ind Da,wWie in Youi)jiana nı TÜr Ofe ule an wird (in armviue en O1e JiegerjeIbit mel 0as Schulwejen begründet) e)uchen 10 0/0 Rinder OIE ule unDd z O79inD Analphabeten. €t Der DurdhH)Hnitt DONn UL 518 9 gejeßIti anerkannter eheer Derhältnile. Yuldan 513 )agt in e3ug aur Oen HauptvorwurfDie eger (gel\dlechtliche Unmoral!),Syltem Der Roedukation herangebildet
OaB in Zuskegee, 1700 MNienidhen nach 0em
werden, NUr ale tier S Tünt re ich ısolagenge|Hlecdhtlicher Huügelloligkeit zeigen Üie Betiroffenen mü eiraien unDd Oie Antaltverlallen. 527 3e1G EL, Oa Otie arbigen Berbrechen Der Jiotzucht nicht mebrbeteiligt \inD wie ıyrranzojen unDd u)en, unDd Al weniger als Jtaliener.Handarbeit 183 191 r A  .  E

Ga n T
4  ET  v
ii

Handarbeit 199 an3 a. D (6 aibt )\hon oldher Schulen auchThe Cathol Knecyclopedia 628 Handarbeit 106
D  9 VBal Rol un  au 1910, 4 an3 . a. 126

Statijtik aus Dem egTO0 Year Book 1914 15, itiert bet Yu)h 0, (l. 509Yuldan hat Stidhproben gemadcdt unDd n  e jie zuverlällig.
8A E



128 Brößer (Emporentwicklung Der eger nach Booker Wal)hington.

je ein andwirt  artlicdher ‘Betrieb ıe eger hatten ım 1913
550 017018 eigene Heimtätten ! (128 000; DIE ahl in ammern Deutet

au} 0AS Jahr 1883!), 937 000 Bauernwirtjdhaften &,
10 000) jelb|tändige äfte, (00 NN ar 75) Bermögen, 30° (70°/9)
Analphabeten, Yl ar (5) YNutrwand tür Schulen Yilan edenke,
OaB DIieE ‚Jahl Der Analphabeten in ‘Jtalien beilpielsweilje 6() 0/0| in Gerbien
Qartr 86 Y beträgt (Fs Lan  f wahr, Daß DIie Briminalitat Der eger bis aut
1895 gewachjen ÜL (Jeitdem m ie) unDd größer Ür als DIie Der eißen
ber 0Aas 1eq DOT alem Der ] VYage Der eger in Dden Stadten
Übrigens en OIiEe europäildhen (Finwanderer DEr verlcdhieden|fen 4i  en
eine niel höhere Kriminalitätszifer als DIE eger (Es eriltieren 175 Jieger=
verlidherungsgejelidhaften mit YWiiilionen Niitgliedern Diejelben \ind Der

antwortlich Tür 61in KRijiko DON 100 Yl ar 1911 zählte ıNan 4{ eger
banken mit einem Kapital DON P Wl ar unD einem ‘“jahresum Dn
() WEl ar Schon DATrTaUs ÜL rj)ehen, Daß au eine o3iale Differen-
terung Der eger längit begonnen hat unDd immer weiterJhreitet “. Während
in Den öjfentlicdhen Berwaltungspolten 12 eger 0CSs Rallengegen)aßes
nicht qut vorankommen, jind e in Den gelehrien unDd Treien Beruten \hon
weit DOTgerÜckf. Yitan 3a Beiltliche, VYehrer, 1734 r3te
unDd (Chirurgen, 019 zahnärzte, 1200 Anothekenbeliger, 108 Recdhtsanwälte,
21 () Journalilten, Q9 SqOHriftiteller unDd QillenIhattler Veßtere ‚zahlen ent
halten aud) einen Hinweis aut DIiEe enge wahrbhatter ‘Der)önlicdhkeiten, DIE
OIEe Jiegerralje \hon hervorgebrach hat Gte ind ebenjoviel Beweile
OTE Ynterioritä Der arbigen

S U Der uTltieg Der eger in Den leßtien Jahren, wenn \a  n  n DON
Dem Aurl wung Japans Dlieht, ohne ei)pie in Der Um )9
bedauernswerter ind DieE LC0B allem \icH tänDdig mehrenden RKallengegenjäßge

an3 (l. (l.

O/9 DEr eger arbeiten in Der Yandwirt)Hatt, val (Blobus D3fı) 0,
Darm)tädter A rg Yiach Dem HZeN)USs DON 1900 ınd 1857799 eger TuUuNOD=
beliBßer geworDden; jie beligen eine DON Yl Cres

3 ber DAS Schulwe)jen an3 ÜDie Urmut Der Staaten unDd Der ‘Be
wohner verlchuldet nocdh vDiele Wiängel

‘Beber Die eger in Den GStädten val (Blobus 71. '°BD OE 73. 'B0 S
z3Uuglich Der Briminaltität val Handarbeit 2Ra an3 s Dirr (SUDd  E
Deuif)che Wionatsherte, “Junt jagt 5559 „Diıe immer noch zahlreichen Yand
reicher, aqdiebe, Verbrecdher unfier Den amerikani)dhen Jiegern ewetjen NT, DaR
merika immer noch IM Dorado yür eufe abgibt unDd DAaR die ereiniagten
Staaten ceben ver)Jäum aben, Den eger in Der Wiederherltelungszeit nad) Der
Beireiung 3 lenken unD A eiten

an3
(Berade 1e)e „Rulturelle VYeiltung“, ÖieE Ote arrıRant je  ändig voll:

brinat, madcht ODTDAOMS Urteil unbaltbar.
ber gemeinnüßige Bejelllchatte unDd Einridhtungen an3 61 u Der

Bedeutung Der „Jozialen Diyerenzierung“ val Schwager 279, ia Haas.,
ber anDdere Jiegerberute val 87



Öröher (Empo;entmidalung Der eger nach Booker Walhinaton. 129

in Ymerika Der MNert DEr Erziehungsmethoden Bookers WiIrD Dadurchnicht berührt.
zum noch einige YILL\che Bemerkungen 3 Bookers Yebenswerk. ZUunächtÜt 3 Jagen, DaBß Die grundle

jondern \hon DON )jeinem ohrer, Dem (Beneral ırm
genden Bedanken, Denen tolgte, nicht originell inD,\irong, in Der Hampton-Schulewurden. ber Oie )pezialiNierte Anwendung derjelben eDdigli au Jteger,Oie Bervolkommnung Der Wiethoden, OIiEe rednerilche unDd QHriftitellerilcdhe VPropagandaTür Oiejelben, Die unermüdliche ‘RealiTerung Der Vläne, OIiEe Ausweitung Der “lrbeitauT Den ganz3zen SüDden ur Scha E E - Ünung Der Socdhterlcdhulen, Der Jahreskonferenzen,Bründung DONn DBereinigungen unDd DIie gan3z Uüberragenden, auch Hampton weitüberfügelnden Erjolge: all 0Aas wei au} Den Schüler Armitronags unDd berechtigt Den-:z a E Enoch, DOnNn Der Niethod e Booker Walhingtons 3 )prechen 2,Bründen bat Booker wohl immer vermieden,

Ylus praktildenO1e tat)äcdlichen Ungerechtigkeiten DerWeißen eine VYandsleute ar anzugreife1L, (Fin Itarker Optimismus, nichtJagen, eine einjeitige Betonung 0es Bünltig unDd Jiegerfreundlicdhen in Dden Ner-einigten Staaten eidhnen eine Reden unDd Darlegungen aus 3} Das bat bat ib m Öteyeindidhaft Der radikalen are1 unDd iNres rganS, 0S Boltoner „Guardian“, eingetragen.Üie praktildhen (Erfolge inD ber gewi mei NUur auft jeiner eite, unD 0 wirdals ıyührer jeiner mit jeinen JDdeen nD jeinem Yerke TÜr OIieE weitere Entwicklungjeiner Oie größte Bedeutung haben “ YWier ım Syltem ‘Bookers Oie rein ntelek-:ue Ausbildung mangelbaftt berüclichtiat NnDdet, muß jeinen Bedanken ver|tehenDAa „Ber|tandesbildung im weiteren Sinn TÜr OIie Yieger jebt wenigitens noch ReinenHwWecR a (5s r in3u, 0aB yür Ofe rein geiltige Ausbildung Der Jieger Der.Hältnismäbßig tel be)}er als TUr
®

DIie gewerbliche Schulung gejorgt war®©. Bewille Spuren .0es Amerikanismus endlich nD Der Dollarjagd, DIE in Den Schriften Rookers Zuftageireten, müllen vielleicht teilwmet)e Dem VDathos 0eSs ‘Kedners zugeldhrieben werDden. imübrigen ilt Der IMe Jieger elb)tverftändlich gezwungen,\Onelen, rÜüc)
im amp um Daj)ein DeniOislojen amertikanijdhen Beldhäftsgang mitzumadQgen Üie amerikanilghe

a

+

YWianier 3e1g lich auch etwas in Der ‘Heklame mit Den r10lg ’Bet einer Bejamt-bevölkerung DOnNn Wn eger ind Oie ‘Rejultate ab)olut gew nochnicht Qgroß; wohl ber in Anbetracht 0es vorhergehenden algemeinen Lierlltandes DerKalte Überdies e Booker Oie ‘Reklame nötig, Oie rieligen Ytittel Tür einewece 3 erbhen VBielleicht mo inan tadeln, 0aB 3ooker Det ler Soltditätim Aufbau Der bezüglich Der äußeren Kulturformen (Kleidung,jebr Der moDdern ebenshaltung)C amerikanilden Yirt )ich anbequemte. Dazu i]t 3 bemerken,DaB 0As gujJammenleben mit Den 2eiben wohl bejondere UcQlichten heilcdhte InOiejem Sinne en Der amerikani\he ivilijator unD Der ajrikani)cdhe AJiiNonar cbenver]dhiedene Niethoden 3 üben ber wenn man DIies bischen Umerikanertum DOM EDas große ‘Droblem Der KRaljjengegen]üBße in YUmerika entwickelt l ich nab  F-Hängig DONn 0em Aufitieg Der Jieger Dal Oa3u Schanz3 111 T YZu)dhan. KG Darmitädter AA br 311 s
UÜt, Üt Der el erbittert,

iert ar{is )YWort „MWenn Der Jieger wertlos
wWwWenn 1g Üt, Ut Der el er]Ohreckt.“ Jjannet-Kämpfe (l., 531 Brentrup, Üie Kal])enmijdheben in Den eu  en Kolonien,VDaderborn 1914, S Eneyclopedia mer1ıicana unter TE  !  e E  DegTO Kducation; EncyclopediaBritannica DNıie in Weltalrika Durcdhgeführte Kaljengleichheit unDd Oie Dortigen AHultände, Die Rohrbach, LE 9 verurteilt, werden DOnNn anDdereriel günitiger e)hildert

ber Unterfhiede in Den Anitalten SS
Oer)., KRol KRundihau 1911, 164 In Suske

egee unDd $5am{aton Dal an3 {
GeEEe i unter anderm auch Der Unterrichtjebt ganz Trei, 0aSs Denlionsgeld wejentlich billiger als in Hampton.3 Schanz 1247 (Ebenda 19

; Charakterbildung 102 D  5 al an3 (} 64



130 m{t  n DÜDiie i)}ion 1im gegenwärtigen Yeltkrieg

Syltem WWalhinatons ablölt, bleibt wahrbhafttig noch jehrt tel Übrig, Was Tür Die mpor
entwiclung Der aririkani)dhen unDd mittel- unDd jüdamerikani)dhen eger jeinen aus:

gezeicdhneten Yert bebhalt Und Man DAart DOnNn iıbm unD jeiner ver|tändigen Anwendung
getrolt Den 1eg Der eger erwartien
AA N  En AA AT MT a\T/o NT/ Z MT/ T/ x  “ UZ ATZo \A RLA MT/ «AIZ, UL UZ UZ U AUA RLA AU/ ATZ A MT/ UZ MT/ UL AAA KA/A AL

nAA m  \\ A& A %e  \ AVZNV Z  > A Z Nn %o  \ A Z  > o  M 7V W 'V IV Z m  S Ua  > N& N

un
Die Mlılfionen gegenwärtfigen Weltkrieg

ign Vrol Dr m  in in Un)ter.
eima  es Miillionslieben.

te wen1g jelbit inmitten Oiejes langen Krieges Der Wii)Ntonsgeilt im katbolildenI0 Deut)hland einge)dhlaten ÜL, eRUuNDEN DIE andauernDd wohlgelungenen 101NSs
veranıitaltungen. GD Janden ıyebruar (1 ya  n  ag) glänzenDde algemeine
YJit))ionstelte na Wiunlter)hem YWiulter in 2ürzburg ® un0 in Sterkrade 3 Dazu
Kkommen Oiejenigen einzelner Bejell)dhHatten 4 unDd Vereine, jeBi DOTL Üem DEes X averius:
vereins, angefangen mit Dem Düljeldorrer Wiilionstag (Epiphanie, Dem mieDerum
ım Tolgenden Lag eine partielle Konterenz Der KRölner VPrieltermi)])ionsvereinigung \1ch
an)dh1lopß

Au tahren Ote eu  en Mijlkionsorganijationen Yorf, {r0Bß DPSs Krieges
Booker eIbit hat Oie ‘4Dee verTolgt, eine eihoden ür Oie Jiegerentwiclung

in andern VYaänDdern nußbar maden unDd Darıum 1912 nach usRegee eine inter-
nat:ionale Jiegerkonterenz berutfen al IRM 1913, Der Fätigkeit amerikanilder
eger in 000 UL \hon gedacht worden. Kal ber Siedelungstätigkeit in Ylmerika
eIbit noch an3 109 Yiit echt wei an3 (KRol un  au 1911 166)
OAarauUT bin, man urre bei SdOIuktolgerungen niıcht vergeljen, DAaB Die Jtegererfolge in
YAmerika überwiegenD „ın Tortwährendem nahen Kontakt unDd Durdheinanderleben mit
einer er eNLWICElITIEN Kalje“ erzielt werDden.

on Den Kirdhen Der DUCH BeneDdiktiner (2 DDMN 1 tien 1nD
je DD ST VuDdwig, WiUnier)warzach 1nD SOhweiklberag), DDN Den Ballofitinern (Daruntier
\9H0f HeNNEMANN DD Kamerun), » DDN Den ejuiten (Darunter BilHoT Dirinag DD

uUnda), » DDN Den Ublaten, Y DD Den YWeikben YAtern, DD Den Kapuzinern 1111D
DDN Den Karmelitern DeleBt, DAS DDN Dompjarrer 1nD Domtkapitula Dr YBinter-
ein VDTCDereiie 1nD Drgani)ier iffeilung DD TIOT Ya ruSs alm unterm

Sn Den hHöheren Schulen jJanDden Sicdhtbildervoriräge, nacdhmitftags eine tart
beluchte W ionsverjammlung a Aut Der BilHOT HeNNEMANN ber $amerun, Hem
DDOlD ber SnDdien \prach Der nanzielle rag Deitug 4 —50 CL

‘ Kirdhen jamt Den hHöheren Schülern DD Den eylern bedient, » JM

Hilirup, DDN Den Ublaten, DD Den Kapuzinern 1nD DDN Den ranziskanern, DDO  z
Aerus, De]onDders Yiarrer Ddenho (StT emens VOTDereife ND DIe Nedner DD 1r
vDermittelt. Ylım D4 ebr DIE Wilinkterprfarre DDN SBonn ihr i ioNSTeIt 10881 MOrirag
DDN CUND iber AWiilionspflichten, WiiNionsziele 1D W LONSMmiIftel
olisztg. ir 162) in Mijionsfeli Der Wiainzer Iugendvereine 18 anuar nach
er D, Alcika 158

@D 1e BD HeENNEMANN DD KHamerun miit anDdDeren Aimburger VBallottinern
Wl iONSTEe|te 111 Bruchjal, Diez, Offheim, ®onjenheim, Yiiederzijjen 1nD ugsburg (Stern
DD Yiriia 128), unDd Dez au im Yyzeum DEr HranzisianerinneEn; mit einem (Erirag DD 1946 IL (ebD 126 1.), DA3ZU 13 iQle)ij Hen val Sahres
bericht eb  s pri 158) YWLAUCUS alm Hält yalt 3 Conntag in nNIeET: Der:
Der Wiitteliranien ein WE LONSTEIT (nacd jeiner itteilung).

DIin DILIS31g Sm Oanzen 36 Waires, DD Der Nachener enirale DES
averiusvereins vermitftelt, amberit Wiar DHörinag DDN VYuna Auf Der 1011$=


